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VON DAVID BENEDYCZUK

TÜNSDORF/DILLINGEN Die Bezirks-
liga-Fußballer des VfB Tünsdorf 
haben den Auftakt der Dreier-Re-
legation zur Fußball-Landesliga er-
folgreich gemeistert – und einen 
Tag lang geglaubt, damit einen ers-
ten Schritt Richtung Aufstieg ge-
macht zu haben. Der Vizemeister 
der Staffel Merzig-Wadern bezwang 
am Mittwochabend vor gut 500 Zu-
schauern in Dillingen den Zweitplat-
zierten der Bezirksliga Saarbrücken, 
die Reserve des SC Großrosseln, mit 
2:0 (1:0).

„Am Ende war es ein hochver-
dienter Sieg“, sagte Tünsdorfs Trai-
ner Kai-Uwe Hahn. „In den ersten 
zehn Minuten hat Großrosseln sehr 
früh gestört und mächtig Druck aus-

geübt. Dann aber hat meine Mann-
schaft den Kampf unheimlich gut 
angenommen.“ Nach einem der 
stets gefährlichen Standards Groß-
rosselns hatte Tünsdorf Glück, als 
der Ball am Außenpfosten des VfB-
Tors landete. Ein rüdes Einsteigen 
eines SCG-Akteurs sorgte dann 
aber für eine Wende im Spiel: „Da-
nach ging ein Ruck durch die Mann-
schaft“, sagte Hahn. Einen Frei stoß 
des starken Routiniers Carsten 
Schöneck köpfte Andreas Dillhö-
fer nach rund 30 Minuten zum 1:0 
ins Tor. Im Anschluss verpasste es 
der VfB zwar lange, ein zweites Tor 
nachzulegen, dafür ließ Tünsdorf 
defensiv aber kaum etwas zu. Zehn 
Minuten vor dem Ende fiel schließ-
lich die Entscheidung: Nach einem 
Konter traf Kevin Backes zum um-

jubelten 2:0-Endstand.
Nur einen Tag später herrschte in 

Tünsdorf dann allerdings Katerstim-
mung. Denn da stellte sich heraus, 
dass der Sieg wertlos ist. Der Grund: 
Der FV Bischmisheim (Zweiter der 
Landesliga Süd) gewann am Don-
nerstag das Relegationsspiel um 
den Verbandsliga-Aufstieg gegen 
die SG Körprich-Bilsdorf (Zweiter 
der Landesliga West) mit 4:3 nach 
Elfmeterschießen. Folge: Bischmis-
heim steigt in die Verbandsliga auf – 
und in der Landesliga Süd wird so-
mit ein Platz frei. Den nimmt der SC 
Großrosseln II ein, der damit aus der 
Dreier-Relegation ausscheidet.

Das für Sonntag angesetzte Spiel 
zwischen Großrosseln und Schaff-
hausen fällt daher aus – stattdes-
sen muss nun Tünsdorf bereits am 

Sonntag (statt am Mittwoch) gegen 
den SSC ran. „Was sich der Verband 
da wieder ausgedacht hat, ist mir ein 
Rätsel“, ärgert sich Hahn. „Wir ha-
ben jetzt ein schweres Spiel vom 
Mittwoch in den Beinen, nach dem 
jeder körperlich komplett erledigt 
war. Das ist schlicht eine Sauerei. Ich 
fühle mich im falschen Film, dass 
wir jetzt trotz des Sieges am Sonn-
tag gegen einen frischen Gegner um 
alles oder nichts spielen.“

„Hut ab vor so viel Unfähigkeit“, 
schrieb ein User auf der Face-
book-Seite des Vereins. Immerhin 
darf der VfB darauf hoffen, dass der 
muskulär angeschlagene und im 
ersten Relegationsspiel nur einge-
wechselte Torjäger Charles Haffner 
(32 Tore in 28 Spielen) bis dahin wie-
der im Vollbesitz seiner Kräfte ist.

Tünsdorf tobt nach wertlosem Sieg
VfB gewinnt erstes Relegationsspiel um den Aufstieg, doch nur einen Tag später wird klar: Der Sieg nützt nichts.

Jugendfußball: Saar-
Auswahl spielt am 
Sonntag in Wadrill
WADRILL (red) Das Saarland ist an 
diesem Wochenende Gastgeber 
für das Regionalturnier der Fuß-
ball-Verbände Saarland, Rhein-
land und Südwest. Dabei treffen die 
U 15-Auswahlteams der drei Verbän-
de aufeinander. Den Auftakt mach-
te am Freitag die Partie zwischen 
dem Saarland und dem Rheinland 
in Oberlinxweiler. Am Samstag um 
15 Uhr trifft das Rheinland in Brauns-
hausen auf das Südwest-Team. Zum 
Abschluss spielen am Sonntag, 10.30 
Uhr, in Wadrill das Saarland und die 
Südwest-Auswahl gegeneinander. 
Im Kader der Saar-Auswahl stehen 
neben Spielern des 1. FC Saarbrü-
cken, der SV Elversberg und dem FC 
Homburg unter anderem auch Ak-
teure der JFG Stadt Wadern und des 
FC Besseringen.

Tanzen verbindet über Kulturkreise hinweg

VON OLIVER MORGUET

MERZIG In der Merziger Stadthalle 
ging es zu wie in einem Bienenstock. 
450 Schülerinnen und Schüler, vom 
Erstklässler bis zum Abiturienten, 
wuselten am Montag teilweise wild 
durcheinander. So viele wie noch 
nie bei der Meisterschaft. Und keine 
leichte Aufgabe für die Betreuer und 
Trainer, da den Überblick zu behal-
ten und ihre Schützlinge rechtzeitig 
zum Start vollzählig auf die Tanzflä-
che zu bringen. Besonders gefordert: 
Daniela Cancemi, die an diesem Vor-
mittag gleich elf Gruppen aus dem 
Raum St. Wendel mit 120 Kinder und 
Jugendlichen betreute. Die 37-Jähri-
ge arbeitet hauptberuflich als Traine-
rin für Kinder- und Jugendsport mit 
Schwerpunkt Tanz. Sie hat alle Cho-
reographien selbst erarbeitet.

„Eine Herausforderung liegt dar-
in, dass ich für jede Arbeitsgemein-
schaft nur 40 bis 45 Minuten Zeit fürs 
Training habe. Zum anderen verar-
beite ich in den Stücken verschiede-
ne Musikrichtungen und muss oft 
verschiedene Kulturen in die Grup-
pen integrieren“, erklärt sie. So hät-
ten Mädchen mit islamischem Hin-
tergrund häufig Berührungsängste: 
sie wollten nicht gerne vor Publikum 
auftreten und schämten sich auch 
für manche Bewegung. Diese Scheu 
und Zurückhaltung konnte sie un-
ter anderem dadurch abbauen, dass 
sie indische und orientalische Mu-
sik verwendet und auch Bewegungs-
material aus diesen Kulturkreisen in 
die Stücke eingebaut hat.

Udo Ulrich, Schulsportbeauftrag-
ter des Saarländischen Landesver-

bandes für Tanzsport (SLT) zeigte 
sich mit der Meisterschaft hoch-
zufrieden: „Die Wertungen werden 
jetzt digital abgegeben und unmit-
telbar ausgewertet, das hat den Ab-
lauf wesentlich erleichtert. Die frü-
her oft langen Ausrechnungspausen 
sind weggefallen, was eine zügige 
Abwicklung mit so vielen Teilneh-
mern überhaupt erst ermöglichte.“

Auch von den gezeigten Leistun-
gen war er angetan: „Die Darbie-

tungen waren abwechslungsreich 
und sehr ansprechend. Darüber 
hinaus haben die Schultanzmeis-
terschaften gezeigt, dass sie Men-
schen zusammenführen. Es haben 
Schülerinnen und Schüler anderer 
Kulturkreise ebenso teilgenommen 
wie Behinderte von Förderschulen, 
so dass es eine Veranstaltung für alle 
war.“

Bereits zum wiederholten Mal war 
Albert Polch als Wertungsrichter im 

Einsatz: „Ich war schon beeindruckt, 
wie sich diese Veranstaltung entwi-
ckelt hat. Zum einen, was die Teil-
nehmerzahlen anbelangt, zum an-
deren, was da geboten wurde: Große 
tänzerische Vielfalt auf hohem Ni-
veau!“ Dort liege aber auch ein Pro-
blem, weil die verschiedenen Stile 
innerhalb einer Kategorie oft nur 
schwer miteinander vergleichbar 
seien. „Die Veranstaltung hat aber 
zweifellos Potenzial. Ich hoffe, dass 

der Aufwärtstrend anhält und freue 
mich schon aufs nächste Mal.“

Alle Ergebnisse im Internet unter 
www.tanzen-slt.de

Tänzerische Vielfalt von Standard und Latein über Boogie-Woogie und Gardetanz bis zu Hip-Hop sorgte bei den 
saarländischen Schultanzmeisterschaften in der Merziger Stadthalle für einen abwechslungsreichen Vormittag.

Solist Tanz-AG: Anton Haar, 
Max-Planck-Gymnasium Saarlouis 
(Hip Hop).
Paartänzer Tanz-AG: An-
ton Haar/Domenik Rustemi, 
Max-Plack-Gymnasium Saarlouis 
(Hip Hop).
Paartänzer Schule/Verein: An-
gela Marie Maul/Lukas Ulrich, Ro-
bert-Schuman-Gymnasium Saar-
louis (Cha Cha, Ruma, langsamer 
Walzer).
Paartänzer Grundschule/Se-
kundarstufe I: Maike Lauer/
Hugo Gerlitz, Gymnasium am 
Steinwald Neunkirchen (Cha Cha, 
Rumba, Boogie-Woogie)
Gruppe Grundschule: Turm-
schule Dudweiler (Michael Jack-
son).
Gruppe Tanz-AG: Dance Crew, 
Christian-Kretzschmar-Schule 
Merzig (Hip Hop).
Gruppe Schule/Tanz: A-Team, 
unter anderem von der Peter-De-
wes-Gemeinschaftsschule Los-
heim, dem Hochwald-Gymna-
sium Wadern, dem Gymnasium 
am Stefansberg Merzig, dem Pe-
ter-Wust-Gymnasiums Merzig 
und der Uni (Hip Hop).

Die Sieger der 
Schulmeisterschaften

INFO

Bei den Gruppen siegte das A-Team. Unter dem Dach der Merziger Tanzschule „La Danse“ sind bei dieser Formation Schüle-
rinnen und Schüler verschiedener Schulen aus dem grünen Kreis vereint – beispielsweise vom Peter-Wust-Gymnasium Mer-
zig, dem Hochwald-Gymnasium Wadern und der Peter-Dewes-Gemeinschaftsschule Losheim.  FOTO: OLIVER MORGUET

Zweimal Gold bei Nibelungenturnier
MERZIG/WORMS (red) Eine Top-Vor-
stellung haben die beiden besten 
Merziger Judokas beim diesjähri-
gen Nibelungenturnier in Worms 
gezeigt. Matthias Bold (in der Klas-
se bis 81 Kilo) und Nils Kleiber (Klas-
se bis 73 Kilo) holten sich beide den 
Turniersieg. Neben den Einsätzen 
für das Zweitligateam Rheinland, für 
das beide Merziger dieses Jahr kämp-
fen, dienen solche Turniere vor allen 
dazu, im Wettkampfmodus zu blei-
ben. Mit Erfolg. So gewann Bold sei-
nen ersten Kampf gegen Joscha Re-
geln aus Nieder-Olm zügig. 

Noch schneller ging’s dann ge-
gen Philipp Gormanns vom Team 
Rheinland. Schon nach vier Sekun-
den knallte Bold seinen Gegner mit 
einer Außensichel auf den Rücken. 
Der schwerste Kampf war das Halbfi-
nale gegen Felix Lukas (Nieder-Olm). 
Erst in der letzten Minute gelang dem 
Hausbacher der entscheidende zwei-
te Punkt, der ihn ins Finale brachte. 
Dort stellte dann aber Bürstadter 
Michael Radig keine Gefahr für den 
Turniersieg dar. Bereits nach weni-
gen Sekunden holte Bold den Hes-
sen mit einem Innenschenkelwurf 

von den Beinen.
Genauso stark war die Vorstellung 

von Nils Kleiber. Drei Siege reichten 
dem Orscholzer zum Turniererfolg 
aus. Der erste Kampf gegen den Fran-
zosen Vlad Sauvin aus Auxerrois war 
lediglich in der ersten Minute eine 
ausgeglichene Partie, danach ging 
dem Franzosen die Luft aus, Kleiber 
siegte leicht mit einer Kontertechnik. 

Der Speyerer Max Hampel mach-
te im Halbfinale Bekanntschaft mit 
einer Würgetechnik von Kleiber am 
Boden. Die Aufgabe seines Gegners 
brachte den Kämpfer des TV Mer-
zig ins Finale. Und auch dort siegte 
er mit einer Kreuzwürgetechnik be-
reits nach einer halben Minute ge-
gen Marcel Reitzle vom VfL Eppels-
heim/Rheinland.

Erfolgreiche Merziger Judokas: Matthias Bold (l.) und Nils Kleiber. FOTO: RAUF GULIYEV

AUFSTEIGER IN DIE SAAR-
LANDLIGA
Freitag, 01.06.2018, in Großrosseln:
SV Bliesmengen-B. - Rehlingen-Siersb.

AUFSTEIGER IN DIE VER-
BANDSLIGA NORD-OST
Donnerstag, 31.05.2018, in Illingen:
TuS Nohfelden - Einöd-Ingweiler ..................0:3

AUFSTEIGER IN DIE VER-
BANDSLIGA SÜD-WEST
Donnerstag, 31.05.2018, in Friedrichwei-
ler:
Bischmisheim - Körprich-Bilsdorf  ......... 4:3 n. E.

AUFSTEIGER IN DIE LANDES-
LIGA NORD ODER OST
Mittwoch, 30.05.2018, in Ottweiler:
Vikt. St. Ingbert - SV Hasborn II .....................3:2
Sonntag, 03.06.2018, in Eppelborn:
SG Holz-Wahlschied - Hasborn ................. 15:00

AUFSTEIGER IN DIE LANDES-
LIGA WEST ODER SÜD
Mittwoch, 30.05.2018, in Dillingen:
 VfB Tünsdorf - SC Großrosseln II ..................2:0
Sonntag, 03.06.2018, in Saarwellingen:

SSC Schaffhausen - VfB Tünsdorf ............ 15:00

AUFSTEIGER ZUR BEZIRKS-
LIGA REGION NORD/OST
Halbfinale
Mittwoch, 30.05.2018, in Lautenbach:
SV Kirkel -TSV Sotzweiler ..............................1:3
Mittwoch, 30.05.2018 in Welschbach:
STV Urweiler - SV Bildstock II ........................3:2

Endspiel
Sonntag, 03.06.2018, in Steinberg-Decken-
hardt: 
Sotzweiler - Urweiler ................................ 15:00

AUFSTEIGER ZUR BEZIRKS-
LIGA REGION SÜD/WEST
Viertelfinale
Mittwoch, 30.05.2018,  in Bous:
SG Schmelz/Limb. II - Schafbrücke ................0:2
Mittwoch, 30.05.2018, in Luisenthal
SV Gersweiler II - Heidstock...........................0:3
Mittwoch, 30.05.2018,  in Fraulautern:
Saarlouis-Beaum. II - Roden...........................0:4
SF Saarfels Freilos

Halbfinale
Sonntag, 03.06.2018, in Ritterstraße:
Schafbrücke – Heidstock .......................... 15:00
Sonntag, 03.06.2018 in Düppenweiler:
Roden - SF Saarfels ................................... 15:00
Endspiel Mittwoch, 06.06.2018:
Sieger HF 1 - Sieger HF 2 .......................... 19:00

AMATEURFUSSBALL

Wintergärten
Überdachungen

AB WERK!

www.wintergarten-neu.de

NEUGmbH

0 68 03/9 95 95 90 � Blieskastel

DAS ONLINE-

BRANCHEN-

BUCH -die sinnvolle Ergänzung

www. b l a u e - b r a n c h e n . d e

EINBAUKÜCHEN
Küchenstudio
K. H. Schmitt
Lebacher Str. 9
Saarwellingen

Tel.: 06838-98240
www.kuechenstudio-khschmitt.de

• Heizöl Heizöl • ContainerContainer
0 68 32/13 13

Ihr zuverlässiger Partner

Kellertrockenlegung!
Abdichtung von Innen und Außen!

Tel.: 0 68 35/9 21 90 · WWW.HEITZ-BAU.DE

Beckinger Straße 13 · D-66780 Rehlingen

Großes Abhollager im
Industriegebiet
am Bahnhof Püttlingen

Dörr GmbH
• Transporte
• Container-Dienst
• Baggerbetrieb
Industriegebiet am Bahnhof
66346 Püttlingen
Tel. 06898/64214
info@baustoffe-doerr.de


